„Komm mit ins Zahlenland“
Seit einigen Wochen steht ein Projekt der mittleren Kinder und der Vorschulkinder unter dem Motto „Komm mit ins Zahlenland“. Das Konzept verwandelt den abstrakten Zahlenraum von 1 – 10 in ein konkretes Zahlenland, in dem die Kinder ganzheitlich die Zahlen entdecken und erleben können. Es sollen dabei jedoch nicht die Bildungsinhalte der ersten Klassenstufe aus dem Schulfach Mathematik in den Kindergarten vorverlegt, sondern vielmehr die kindliche Neugierde, die Freude und Ausdauer  im Umgang mit ausgewählten Lerninhalten durch dieses Projekt geweckt und gefördert werden.
In unserem Kinderhaus möchten wir im Rahmen unserer pädagogischen Arbeit den Kindern ermöglichen, durch ein alterspezifisches Konzept ihre Kompetenzen und  ihren mathematischen Handlungsspielraum in Vorbereitung auf die Schule zu erweitern. 
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Wenn zweimal in der Woche das Lied „Kinder nehmt euch an die Hand, wir wandern jetzt ins Zahlenland!“ ertönt, sind sie schon sehr gespannt, was sie an diesem Vormittag im Zahlenland spannendes erwartet. Begleitet werden die Kinder auf ihrer Entdeckungsreise vom Zahlenkönig und der Zahlenkönigin, die sich über jeden Besucher freuen. Die beiden Handpuppen vermitteln den Kindern spielerisch Kenntnisse z.B. über den Zahlenbereich 1 – 12, geometrische Formen und Zahlenbilder. Das Zahlenland kann nur über einen Zahlenweg betreten und wieder verlassen werden. 
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Im Zahlenland angekommen stehen den Kindern unterschiedliche Materialien zur Verfügung, mit denen sie schrittweise lernen Zahlengärten einzurichten – angefangen beim Zahlengarten 1. Die Zahlengärten haben entsprechend ihrer Zahl auch die richtige Grundform – z.B. ein Dreieck für den Dreiergarten. Mit viel Freude, Eifer und Phantasie richten die Kinder ihre Gärten ein – in den Vierergarten kommt z.B. jeweils ein Bauklotz an jede Ecke, vier Holztiere dürfen darin wohnen oder ein Trapezstein mit vier Ecken findet einen Platz. Mit eingebunden wurden mit der Zeit auch Kärtchen mit den Würfelbildern von 1 – 6. 
Es kann nun beobachtet werden, dass die Kinder ihre Kompetenzen beim Einrichten der Zahlengärten immer mehr erweitern, so fangen sie z.B. an Zahlenbilder zuzuordnen und Zahlen zu zerlegen, sie bilden neue geometrische Formen, indem sie zwei Dreiecke zu einem Quadrat zusammensetzen…. Die eingerichteten Zahlengärten werden jedes Mal mit den Kindern gemeinsam angeschaut und besprochen. Es ist spannend, wie die Kinder ihr Tun inzwischen sehr präzise kommentieren und begründen können. Sie lernen zu erkennen, wenn etwas „nicht stimmt“ im Zahlengarten – sie korrigieren, nehmen Dinge heraus oder fügen noch etwas hinzu.
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Die Zahlenkönigin und der Zahlenkönig haben aber auch noch spannende Spiele, Lieder oder Geschichten im „Gepäck“, die die Inhalte noch vertiefen. Täglich können wir beobachten, wie die Kinder ihr Wissen in ihre Lebenswelt umsetzten. In unserer Bildungsinsel Mathematik wiegen die Kinder Spielzeug ab, sie messen mit dem Meterstab oder Lineal, sie zählen beim Spielen aus, sie erfinden neue Spiele, die sie mit einem Zahlenwürfel spielen können, ihre Hände und Füße haben jeweils 5 Finger und an zwei Händen sind es dann 10 Finger. Beim Gehen auf der Treppe zählen sie die Stufen, beim Spaziergang werden schon Hausnummern entziffert oder die Fußspuren der Tiere auf dem Erdboden gezählt. Jeder Tag hat ein Datum, die Woche hat 7 Tage, das Jahr 12 Monate und 4 Jahreszeiten …. Überall finden sich Zahlen wieder und so manches Kind besitzt auch schon eine eigene Armbanduhr. Wir greifen das Interesse der Kinder an den Ziffern der Uhr auf und erweitern daher unser Zahlenlandprojekt bis auf die Zahl 12. 
Mit viel Freude und voller Spannung warten die Kinder schon auf die weiteren Erlebnisse im Zahlenland. 
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